
i

Amtsblatt für die Stadt Wildbaüund zugleich Verkündigungsblatt des Kgl . Revicramts Wildbad .Anzeige - und Wnterchcrktrtngsbkatt für WiLdbad und Wrngedung .
Der , Wildbader Anzeiger " erscheint wSchentlich dreimal »nd zwar . Montag , Mittwoch n . Samstag . ' Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleiuspaltige Garmond-Zeile oder deren Raum, mit L 8 Pfennig berechnet.Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .Der AbonnemtS -Preis beträgt in hiesiger Stadt vierteliähr. SO Pfg . monatl . SO Pfg . Durch die Post bezogen im ObcramtSbezirk Viertels, t . L tb 4außerhalb des Bezirks 1 3b . Alle Postanfialten und Postboten nehmen Bestellungen an.

779 .

^

79 . e/tt/f-'// .
Das

W i l d b a d.

LcrUb Liegenschafts - '

Ierkauf .
in den Anlagen

wird morgen
Samstag , nachmittag I NHr

verkauft . —
Beginn bei der Theaterbrücke.
Wildbad , den 13 . Oktober 1893 .

Kgl . Badinspektion .
Wilobad .

Wekccnntmcrchung .
Die Verkündigung der Feu-' ipotizciver -

ordnung, der Waldfeuerordnung und der
Lvcalfeuerlöschordnung findet am

Montag , den 16 . d . M .
vormittags 11 ' /- Uhr

auf hiesigem Rathaus statt .
Den 10 . Oktober 1893.

Stadtschulth eitzenamt :
Bätzner.

Hans-Berkanf.
Unterzeichneter ist gesonnen seinen Haus-

antril (neben der alten Linde) bestehend in
einer Wohnung von 2Zimmern , Küche , Keller,2 Stallungen und Dunglegc aus freier Hand
zu verkaufen . Liebhaber können jeden Tag
einen Kauf mit mir abscbüeßen.

Jakob Schmelzte .
Wildbad .

Bekanntmachung .
Habe meine » Aufenthalt noch bis

zum 22 . Ott . verlängert .
Achtungsvoll

Ernst Deimling ,
Zahnarzt .

Sprechstunden : 9—12 u . 2— 5 Uhr.

21- Morgen Wiesen
im HäSlach hat entweder zu verkaufen oder
auf mehrere Jabrc zu verpachten.

Chr . Bott , Schuhmacher
Hauptstraße 89 .

LmiütziillialtzrliLstz
empfiehlt bestens Chr . Pfau .

Auf Antrag der Erben des
SchreiuermeisterS Christian Bolz von hierkommt folgende Liegenschaft:

Die Hälfte an Haus Nr . 109
1 ar 21 «;m einem Zstockigen Wohnhaus in der Hauptstraße ;Parz. 1069

1070 51 sr 90 HM Wiese mit Heuscheuer in der Gütcrsbach
am Samstag , den 21. ds . Mts.

vormittags 11 ' /- Uhrim unteren Rathaussaa ! hier zum zweitenmal im öffentlichen Ausstreich zum Verkauf .Den 10 . Oktober . 1893.
Ratsschreiberei : Bätzner.

i l d b a d.

Auf Antrag des

Buchbinders AoMob Schobert
hier kommt dessen hälftiger Anteil an Haus Nr . 82

63 <zm Einem 3stock'gen Wohnhaus von Fachwerk in der Haupt¬
straße hier mit Anteil am Hintergebäude

Donnerstag, den 19 . Oktober d . I .
vormittags 11 ' /- Uhr

im unteren RathauSfaal hier zum zweitenmal im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf .Den 8 . Oktober 1893 .
Ratsschreiberei : Bätzner.
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Hiv im 3»1lr6 1863 ^edoreiiv ^Ittzr8^vil0886il
ünäen sieii xur kreier ikres

ZOMdriKen Fubiläums
mit ilrren f?a,rniiienaiiAeiiöriA6n

ksuto Leu 14 . Oklodör , L Iliir
Irl äerri Oa8tii3U8 2 . alten luiricie

2U8ttl7illien . Nsiirsro ^ .1t6rL§ 6Q088SU .

Frischen

Koch - n . Süßlmtter
empfiehlt Chr . Batt .

8elia1 )l0ii6ii
zum Wäsche zeichnen empfiehlt

I . F . Giltbllb.
Der Kirchweih wegen erscheint am Montag kein Blatt.



Kefe
ist fortwährend zu haben bei

Chr . Batt .
Sehr schöne

empfiehlt Carl Wilh . Bott .
schöne und gesunde

empfiehlt Chr . Batt .
Ein sehr gut erhaltenes Engl .

Sicherheitszweirad
Ankaufspreis ^ 250 .— hat um den billigen
Preis von ^ 90 . — zu verkaufen.

Wer ? sogt die Redaktion .

A lisböN L ÄlNMWMil ?
^Vüosodsn 8is 2Litsn, vsison , samruot -
rvoiestoir Boint ? — so Asbrauoston 8io :
Lör § inLnn ' 8 Milieu - M1c1i - 8siks

(wit cksr 8LdutiiillarIr6 2voi Lsr^münnkr)
vor» Bergmann n . 60 . io Dresäen .
a 8tek . 50 kkZ . boi

Cottlob k-oinetsed -

Vr . ützrimauii

lrüiisr ^.ssistsnrarLt (ve/.rv . Volontürarrt)
au äer ^ uA6« IrliniI< , Oirrenirünilr ,
I ' rauellklinifilu . efilrurAisofieu Llinik

bat siod als

xrLkti5cksr u . ^ .u § 8ULr2t
in XkNtznbül 'K nioäorAviasssn .

80äa4va88tzr ,

Hmoaack ^ HimbtzLr ,
6 ! tron , OranKtz )

Vanillv tzte.
empfiehlt billigst und wird auf Wunsch in 's
Haus geliefert.

Chr. Batt, Ratbausgasse.
Panier-Mehl

neue Julienne und sämtliche
Knorr 'fche Paquet-Snppen-

Artikel
sind frisch eingetroffen bei

Chr. Brachhold.
Feinsten

empfiehlt billiast Fr . Treiber .
Mein Lager in

Wollgarn
ist wieder vollständig svruert und verkaufe
nur sehr gute Ware zu den denkbar billigsten
Preisen . Emil Ruß .

schuld- und Bürg -Scheine
sind zu haben der in Buchdruckerei ds . Bl .

Sonnlag (Kirchweih ) den 15 . Moder 1893
Im 6a8tkok L. alten Unüe

Aorrze ^ L
ansgesiihrt von der vollständigen Feuerwehr- Kapelle Wildbad .

(Unter Leitung ihres Direktors W . Wörner .)

Anfang : nachm. 4 Uhr. Anfang : abends 8 Uhr .
»» » » »»» WW»MM »

Hiezu ladet freundlichst ein
< >/, ' / Webe - ' L .

L M M M M M M ÄL ÄL

iiust > U» I
' 2. tst'sNUlmilll .

Kirchwcih -Montag
l?
-

^ wozu höflichst einladet,

K. Schvempp .

Anzeige .
Heute Samstag trifft ein Waggon

WM
" N6U6r

vom badischen Oberlande hier ein .
KHr . Kcrisch.

fVinnIniiuüiiil ^
UU » » SR NauMrasso 103

eiriptielilt :

Utzüieinal- L Vtz88tzrt -^Vmntz
Llls Lortsu kreiuäs uuä I ^s .uL 'Wsms ,

UoU8Mr6ILätz » 6Ü1 <^
80VVL6 8ämtlie1r6 8piritu 086ü.

Garantiert reinen

nlttzil liotvvoin
bei 20 Liter ä. 48 ^ bei mehr noch etwas
billiger empfiehlt Fr . Treiber .

UoluM
1 ^

Iiampmiöl
I " Leinöl

empfiehlt G Rometsch .

kutL - 8 tzlktz !
Bestes , billigstes u . reinlichstes

^ uh mittet
für alle Metallgegenstände , Küchengefchirre,
auch aus Glas , Porzelan , Holz u . s . w ,
sowie Spigel und Fensterscheiben

L 10 Pfg . per St
empfiehlt Carl Wilh Bott .

1 ^ 1.
(in verschiedenen Sorten ) empfiehlt billigst

G . Rometsch .



I" Emmeilthaler und
Limburgerkiise

empfiehlt Gustav Hammer .
Bengalisches

n Feuerwerk m
empfiehlt I . F . Gutbub .

üokmrui ' 8 kn1tzüt8tärlt6

„ 8i1b6r ^ IllHL8täi ' lLtz

„ OemtzMrktz
/ >vi < Iv8 I)oppvl8lärlLtz

>Vv18868 >Vru ;It8
liolitx stittt/ null ^tzlünLItzH

Llaulru ^vlu uuä kulvvr
mpfieblt_ Fr . Treiber .

Alles hat seine Zeit ! Heute hat
die Wörse

ihre Zeit . Wer cS weiß , wie das
Neue Finanz - und V -rlosnngSblait,27 . Jahrgang , seine » Lesern durch
Winke , Warnung und Rat sowohl, als
durch vollständige u , korrekte Zeitungs-
u . Restantenlisten schon ott ein Ver¬
möge, , eingebracht oder erhalten hat ,
der wird und bleibt z Hebens Abonnent
desselben. Vierteljährlich 2 —
bei jeder Post sut> Nr . 4602 »der bei

A. Dann in Stuttgart.

^ OKtzlkutlvr :
LLU3 .riSQ33 .I2Srt
HLUkLLIQöQ

ÜLksrlrsriis
empfiehlt_ Christ . Pfau .

Schöne

Citrone» L Oraugeu
frisch eingetrossen bei

Fr. Funk (G - Lindenberger. )
Ferner :

Zum Ansetzen von Liquenrcn empfiehlt
feinsten
Kornbranntwein wie auch Wein¬

sprit .
Der Obige .

Bei Mehrabnahme Vorzugspreise .
Eine größere Partie gebrauchte

SätÄe
hat billig zu verkaufen.

- Chr. Brachhold.
Aulen

Aack
empfiehlt I . F . Gutbub.

MW

Wegen gänzlicher

KWMKFM ünl! ÜcklM
V0ll8täüäi ^tzr

Lusverkkivk
U16 6UA6VVe86N6N ? r6I86ll

meinem vollständig neu crstortievten
Lagsv :

Orö88te8
6rrv88lv8 kkor^Ltzlmer
Vamtzumäultzl -I^n^vr,

I'Iiitiste Luuävrl kerll^tz
Üvrrvu-^n/üAtz,

Üavvl06lr8 , Iledvi'riivLtzr,
Ü08en vtv .,

LiuLFtz Lunäort
L n a d v u - ^ u 2 ü F 6 ,
Lülld6L -IInV6l06lr8 eie.

loitto 8(' iivvrti/6
vamtzkMtziätzr -81Ee ,

OrrivrMou vtv.
Alles von den feinsten bis zu den

billigsten Kenves .
Üüb8ok6 neue l>am6ozavket8

v . W . 1 .60 crn,
86str stüb8este neue 8 .eA6llpkt .!e1ol8

v . W . 6 . - un ;
edeu80 öll6lr8kiu -^ nr!!ÜK6 u . 8 . 4V .

AußevovdentLich billig .

Däuarä ^ rmbrusttzr
? kor2li siiri .

Weuen Wein
per Eimer 90 bis 92 Mark.

Bestellungen hierauf wollen sofort gemacht werden bei

Krist. Schmid r gold. Bchlen .
üniil L«88,

§s§sllüder äsr VollkLLcliuls
smpllsdlt ssin Zrossss I-aZoi in

OiMrreu » . Oi ^ urvtlvn .

Kaffee
in allen Sorten empfiehlt

G . Rometsch .

illiistr .k»miIi«kdI»ttm .LioAr .dtov «IIsii,beI « Iir .Xuksätr:sinl .8r>ti>dollajte>iI-ieäer , Illarier - ». rioliiisliicle « , Ilasi'Iiäztlietilt «t«. (? reig 1 '/. fäbrl .)kr»h«-iri . rrUiii .krud» i. jU«k»4 - I. r.s«kl»x» larlöritlürxer, 8titt^»rt,



Rundschau .
— Dem Verein zur Hilfe in außeror¬

dentlichen Notstandsfäüen « uf dem Lande
ist aus der Privatkasse Ihrer Mas . der
Königin für die Aermsten der vom Futter¬
mangel Betroffenen die reiche Gabe von 3000
Mark überwiesen worden . Damit hat Ihre
Majestät in den Tagen ihres GeburlSfestcS
einen neuen Beweis warmer landermütter¬
licher Teilnahme und inniger Verbundenheit
mit dem Würtiemberger Volk gegeben der
das Echo wärmsten , ehrfurchtsvollen Dankes
und herzlichster Segenswünsche weithin wach¬
rufen wird .

Zuffenhausen, 9 . Oktober . Heute erhielt
Fräulein Klara Clauß eine prachtvolle Brosche
von der deutschen Kaiserin . Die Brosche ist
mit dem Monogramm der Kaiserin und der
Kaiserkrone geziert und wird in dem beige-

legtcn Schreiben ausdrücklich als Andenken
an den 16 . September bezeichnet. Fräulein
Clauß war die Festdame , welche der Kaiserin
am 16 . Scpt . ein Bouquet hier überreichte .

Kornwcstheim , 10 . Okt . Vom Kaiser
und der Kaiserin liefen gestern huldvolle
Geschenke sür die Kinder ein , welche dem
Kaiierpaar am 16 September bei deren Rück¬
kehr vom Manöverfelde Blumensträuße über¬
reichen durften . Drei Mädchen , Töchtcrcben
des Pfarrers , des Ortsvorstehers und Bür¬
gerausschußobmanns , erhielten je eine goldene
Brosche mit der Kaiserkrone und dem Na -

menSzng der Kaiserin ; der Sohn des Oeko -
nomcn Pfeil erhielt einen reich in Silber
und Gold getriebenen Becher .

Neuenbürg , 7 . Okt . Gelegentlich der
schon berichteten Ausbesserung der hnsigm
Georgskapelle wurden beim Abkratzen der
beschädigten Wände Freskogemälde entdeckt.
Eines derselben stellt die Geburt Christi ,
das andere die Weisen aus dem Morgen¬
lande dar ; beide sind noch gut zu erkennen .
Lont » sko» servaior Dr . Paulus , in dessen
Auftrag seit 8 Tagen durch einen Architekten
Ausnahmen in der Herrenalber Klosterkirche
gemacht w - rden , ist um sein sachverständiges
Urteil angegangen worben und wird in den
nächsten Tagen hier eintreffen . — In Langen¬
alb brannien vorgestern nacht bei heiligem
Winde zwei Wohnhäuser bis auf den Grund
nieder .

Neuenbürg , 9 . Okt . Heute früh wurde
der 50jährige Arbeiter Bessert von Büchen¬
bronn in dem Steinbruch bei Birkenfeld tot
aufgefundcn . Derselbe ging gestern ab - nd
9 Uhr von einer Wirtschaft in Birkenfeld
weg und schlug einen Fußweg nach Pforz¬
heim ein . In der Dunkelheit scheint er ab¬
seits und in den Steinbruch geraten zu sein ,

Neuenbürg . 11 . Okt . Nach einer Be¬
kanntmachung veSK . Ministeriums drsJnn rn
vom 5 . d . M . sind nachgenannten Ange¬
hörigen des K . Landjägerkorps für ausge¬
zeichnete Dienstleistung und langjährige treue
Pflichterfüllung Auszeichnungen zuerkannt
worden : ( 1 Durch Allerhöchste Entschließung
Seiner Majestät des Königs wurde dem
Landjäger I . Klasse Wohlfahrt in Birken¬
feld die silberne Verdienstmedaille verlieh : ».
2 ) Geldbklohuungen haben u . A . erhalten :
Stationskommandant Schwarz in Vienenburg
und Landjäger I . Klasse Schuster in Wildbad .

Biberach , 9 . Oki . Ungeheures Aufsehen
erregt hier und in der Umgegend die Ent¬
deckung eines Betrügers von ungewöhnlicher
Art . In dem benachbarten Jordanbadc weilte

seit einigen Wochen ein Bischof von Adou -
Rinive , Mesopotamien , dessen Erscheinen be¬
sonders bei unserem Londvolke um so mehr
Beachtung fand , als ec auch kirchliche Hand¬
lungen ausübte . Selbst eine hohe Adelö -

familie , wo er als Gast weilte , wurde durch
sein Auftreten getäuscht . Ein hiesiger katho¬
lischer Geistlicher , welcher zum Handkuß zu¬
gelassen , schöpfte Verdacht , weil der Bischof
sich bei diesem Akte einen Verstoß gegen seine
kirchlichen Vorschriften zu schulden kommen
ließ . Es scheint nun , daß der Pseudo -
Bifchof dem Wetter nicht traute , denn plötz¬
lich war derselbe verschwunden .

— Man schreibt aus Pforzheim unterem
7 . Oktober : Zn einer wahren Metzelei kam
es gestern Abend in einer hiesigen Wirtschaft .
Drei Taglöhner , Weiß , Ochs und Seiler
mit Namen , gerieten in einen Streit , der
alsbald in Thätlichkeiten auSartete , wobei
sie sich mit Messern gegenseitig so bearbeite¬
ten , daß zwei derselben , Seiler und Weiß ,
aus den Tod verletzt in das Krankenhaus
verbracht werden mußten . Dem Weiß wurde
der Bauch ausgeschlitzt . Auch der Wirt ,
welcher den Streit schlichten wollte , erhielt
Messerstiche . Schon lange ist eine solche
Rohheit hier nicht mehr verübt worden .

Pforzheim . Der Umbau des Bahnhofs
ist jetzt energisch in die Hand genommen
worden . Es werden nach Vollendung der
baulichen Arbeiten , die man in ungefähr 2
bis 3 Jahren erhofft , 2 Hallen zur Beför¬
derung der Reisenden aufgerichtet sein . Die¬
selben werden durch Viadukte verbunden .
Der neue Bahnübergang wird voraussichtlich
in einigen Wochen dem Verkehr übergeben
werden . — Das Mürriesche Branereianwesen
mit allem liegenschafiiichen Zubehör und
Branerciinvenlar ging um den Preis von
100 000 von Herrn M . Straßburger
und Söhne in Mannheim durch Kauf auf
Hrn . B . Rettenmeyer , Bierbraucreibesitzer in

Stultgart - Heßlach über .
— Daß die Sozialdemokraten Wirtschaf¬

te» in Verruf erklären , ist nichts seltenes ,
neu dürste aber der über ein Theater ver¬
hängte Boykott sein . DaS sozialdemokratische
„ Osienbacher Abendblatt " bringt folgende
Mitteilung : „ Wir machen nochmals darauf
aufmerksam , daß am Samstag abend in der
Volks - Versammlung beschlossen wurde , nicht
allein de» Boykott über Schloss rs Liegen¬
schaft aufrecht zu erhalte » , sondern , um den¬
selben zu verschärfen , von jetzt ab die Arbeiter
und Gisinnungsgenoffen gehallen sind , auch
den Besuch des Stadttheaters zu vermeiden
und dadurch die Aktionäre zu zwing n , uns
die Räumlichkeiten wied -w zur Verfügung zu
stellen ; deshalb ist es Pflicht eines jeden Ar¬
beiters , sollte er auch ein Freund dcS Tha -
terS sein , sich diesem Beschlüsse zu fügen , um
tadurch zur Er eichnng eines für öffentliche
Versammlungen ge . ignetenSaales bcizutragen .
Thue ein Jeder seine Pflicht , und der Erfolg
dürfte nicht auSbleib ' n .

"
— Aus Augsburg , 9 . Okt . , wird ge¬

meldet : I » Fürrh erstach heute nacht der
Metzger Güthlcin seine Geliebte , die Gast -
wirlswitwe Heckei , verletzte zwtt Polizisten ,
die ihn verhaften wollten , schwer und schnitt
sich schließlich selbst den Hals ab ; die Witwe
Hecke ! hinterläßt sechs Kinder .

— Am 22 . ds . MtS . begeht König
Albert » . Sachsen sein 50jährigcS Militär¬
jubiläum und man hofft , daß dazu auch der

Kaiser mit noch einigen anderen Fürstlich¬
keiten in Dresden cintreffen werde .

- Eine Schafherde vom Bahuzug über¬
fahren- Man schreibt aus BenShcim, ll .
Okt . : „ Gestern Abend gegen 10 Uhr wurde »
einem Schäfer aus d - m Bay rischen , der mit
seiner etwa 230 Stück zählenden Schafherde
nächst dem Bahnübergang oberhalb BcnSheim
verweilte , von dem Heidelberger Schnellzug
56 Schafe überfahren und gelötet . Die Tiere
waren , während vermutlich der Schäfer schlief
und die Hunde schlecht wachlen , aus dem

Pferch ausgebrochen und trieben sich auf dem

Bahndamm herum . Der Bahnwärter war
dem nahenden Zuge enlgegcngelaufen und

hatte das Haltesignal gegeben , der Zug konnte
aber auf die kurze Entfernung nicht mehr

zum Stillstand gebracht werden und fuhr
mit voller Fahrgeschwindigkeit in die Tiere

hinein . Ein entsetzliches Bluibad wurde an -

gerichtct , in der ganzen Länge des Zuges
lagen die zerstückelten Schafe aus dem Bahn¬
damm umher . Jedenfalls sind die blöden
Tiere dem Licht der Lokomotive entgegen
und so direkt in den Tod gelaufen . Der

Schnellzug , dessen Passagiere durch den grau¬
sigen Anblick nicht wenig erschreckt wurden ,
fuhr mit fünf Minuten Verspätung von der

Unfallstätte weiter . "

Würzburg , 11 . Okt . Das Militärge¬
richt sprach den Lieutenant Hoffmeister betr .
der Anklage sozialistischer Umtriebe frei . Die

Verhandlung schloß erst gegen Mitternacht .

London , 11 . Okt . Daily News meldet
die Zahlungseinstellung der Rhederstrma
Strumore u . Cie . Die Passiva betragen
100 000 Pfd . Sterling. Die Blätter führe »
den Zusammenbruch auf Börsenspekulationen
eines Mitgliedes der Firma zurück .

— Vom Frauenmörder de Jong Aus
Amsterdam wird berichtet : Die Zeugenaus¬
sagen in der Mordaffaire de Jong ergaben ,
daß de Jong seine letzte Frau Maria Schmitz
zwischen den Ortschalten Larenberg u . Boffum
in der Nähe eines Dickichts ermordete . Der
Mörder entkleidete sein Opfer vollständig ,
zog demselben sogar die Strümpfe ab , machte
ein Packet aus den Kleidern , begab sich nach
Larenberg und versetzte die Kleider im dor¬

tigen Versatzamt . Den Leichnam versenkte
er im nahen Flusse . Heute ( am 9 . d . M -)
fand im Arnhemer Gefängnisse die Konfron¬
tierung des Frauenmörders mit seinem Vater
und Bruder statt . De Jong stellte sich ver¬
rückt und erklärte , weder den alten noch den

Jungen zu krnncn . Im Gefängnis ist de

Jong überaus heiter ; er versicherte gegenüber
den Wächtern , das Gericht sei ihm nicht ge¬
wachsen . — Eine spätere Nachricht besagt :
Die Justiz glaubt nicht , daß der gefundene
Leichnam derjenige der Marie Schmitz ist.

— Wie aus New - Uork gemeldet wird ,
sind nach den letzten Nachrichten aus Bayon
Cosk , Grand Island und Chüniöre bei der

letzten großen Flutwelle fast 2500 Menschen
umgrkommen . Viele Leichen sollen von den

Fischern an der Küste ausgeplündert worden
sein . Bei einigen der Gelöteten hat man
Summen im Betrage von 5000 — 10,000
Dollars gesunden .

(Keine Hungersnot .) Pfarrer : „ Wa¬
rum hat sich Dein Vater das Leben genom¬
men ? " — Bube : „ Wegen der ArbeitSnot . "

Pfarrer : „ Du willst wohl sagen wegen der

Hungersnot .
" — Bube : „ O nein , Hunger

haben wir genug ! "

Verantwortlich : - Red .-.tt - u-' A - r n b a rH o ? » ,i n n .) Druck und Brrlaa , von Bernhard ^ rom - dbad.
pW "

Hiezu eine Beilage .
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